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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

DJK Schönfeld : SV Gündlkofen 
Samstag, 25.11.2023, 18:30 Uhr

Niederlage für die DJK Schönfeld

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des SV Gündlkofen am vergangenen Samstag in der
Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel
bei der DJK Schönfeld. Den umjubelten Siegpunkt im 10. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte
Enrico Baier, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft
erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Thomas Zeiler nun 8 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Danböck / Rieder zunächst nicht gut aus, so gewannen Urlbauer / Heil im Anschluss die Sätze zwei
bis vier und damit die gesamte Partie. Beim 3:0-Sieg gelang es Zinsmeister / Gesell die Gastspieler
Zeiler / Baier in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Simon
Zinsmeister gelang es Andreas Danböck zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte.
Thomas Gesell versäumte es im Anschluss mit einem 5:11, 11:8, 6:11, 10:12 gegen Thomas Zeiler,
einen Punkt für sein Team zu erspielen. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an der Reihe. Eine knappe Niederlage gab es für Rolf Urlbauer beim 2:3 gegen
Christian Rieder. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Dennis Heil seinem Gegner Enrico Baier letztlich beim 1:3
nicht gefährlich werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Simon Zinsmeister seinem Gegner Thomas Zeiler letztlich
beim 8:11, 11:7, 7:11, 9:11 nicht gefährlich werden. Nach diesem Einzel steht Zinsmeister somit bei
14 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Zeiler ein 16:4 ausweist.
Trotz Blitzstart verlor Thomas Gesell sein Spiel gegen Andreas Danböck letztlich mit 1:3. Mit diesem
Sieg liegt die Bilanz von Danböck nun bei 15:5 seit Beginn der Serie. Rolf Urlbauer hatte
anschließend gegen Enrico Baier bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Damit war der
Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Zwar brachte Christian Rieder Dennis Heil phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Dennis Heil mit 3:1 durch. Somit war der Deckel auf einen
spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der SV Gündlkofen verließ mit einem umkämpften 6:4
Erfolg die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für die DJK Schönfeld nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den SV Essenbach am 08.12.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des SV
Gündlkofen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die DJK Schönfeld am
12.01.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 DJK Schönfeld

Doppel: Urlbauer / Heil 1:0, Zinsmeister / Gesell 1:0 
Einzel: S. Zinsmeister 1:1, T. Gesell 0:2, R. Urlbauer 0:2, D. Heil 1:1 

 SV Gündlkofen
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Doppel: Danböck / Rieder 0:1, Zeiler / Baier 0:1 
Einzel: T. Zeiler 2:0, A. Danböck 1:1, E. Baier 2:0, C. Rieder 1:1


